
Aktuell: Wir sind für die neuen "QR-Rechnungen" 
bereit! (Auszug aus dem Newsletter von Agro-Office, Winterthur) 

Ab sofort dürften Sie immer öfter QR-Rechnungen in Ihrem Briefkasten 
finden. Sie erkennen die QR-Rechnungen anhand des „Swiss QR-Code“, 
einem QR-Code mit integriertem Schweizer Kreuz. Dieser Code beinhaltet 
die relevanten Informationen für die bequeme, automatische und effiziente 
Zahlungsabwicklung. 

Die neue QR-Rechnung löst mittelfristig die heutigen Einzahlungsscheine 
schrittweise ab. Jedoch wird es eine Übergangsphase mit Paralleleinsatz 
von QR-Rechnung und orangen sowie roten Einzahlungsscheinen geben. 
Ein Enddatum zur Einstellung der bisherigen Einzahlungsscheine ist noch 
offen und wird durch PostFinance bekanntgegeben. 

 

Seit dem 29. Juni 2020 steht Ihnen mit der Version 9.2.1 eine QR-fähige 
Version von unserem E-Banking und Faktura-Modul zur Verfügung. 
AgroOffice-Anwender können also ab sofort QR-Rechnungen sowohl auf 
Seite „Debitoren“ wie auch auf Seite „Kreditoren“ verarbeiten. 

Alle relevanten Informationen im Zusammenhang mit den QR-Rechnungen 
haben wir nachfolgend je Modul für Sie zusammengefasst: 

 

 

 

 

 

 

 

 



Fakturierung  
Möchten Sie in Zukunft selber QR-Rechnungen erstellen? Dann melden Sie 
sich als erstes bei Ihrem Finanzinstitut und verlangen die zu Ihrem Konto 
passende QR-IBAN. Sofern Sie Rechnungen mit Referenz-Nummern 
andrucken möchten. Für Rechnungen ohne Referenz-Nummer reicht die 
„normale“ IBAN aus. 

Wenn Sie die benötigten Angaben zum Konto besitzen, können Sie 
anschliessend in AgroFaktura über das Register „Einstellen“ -> Button „QR-
Zahlteil/ESR verwalten“ -> Button „Einfügen QR-Zahlteil“ einen zusätzlichen 
Eintrag erfassen. 

Es stehen zwei Ausprägungen / Auswahlmöglichkeiten zur Verfügung: 

 Mit 27stelliger QR-Referenz (empfohlen) 
Diese Option löst die bisherigen orangen Einzahlungsscheine ab und 
ermöglicht es Ihnen die Zahlungseingänge automatisch zu 
verarbeiten. 

 „Ohne Referenznummer“ 
Diese Option löst die heutigen „roten“ Einzahlungsscheine ab. Bei 
dieser Variante ist jedoch KEIN automatisches Verarbeiten der 
Zahlungen möglich (weil keine Referenz erzeugt wird). 

Nachdem Sie sich für eine Variante entschieden haben, erfassen Sie die 
weiteren Angaben des Formulars und speichern die erfassten Daten mit 
Klick auf „OK“. 

 

 

 



Anders als dies beim ESR noch der Fall war, brauchen Sie Ihrem 
Finanzinstitut keine Testbelege einzureichen. Einige Finanzinstitute bieten 
ihren Kunden ein optionales Testing der QR-Rechnungen an. Fragen Sie 
bei Bedarf bei Ihrem Finanzinstitut in diesem Zusammenhang nach. 

Die QR-Rechnungen präsentieren sich nach dem korrekten Einrichten in 
AgroFaktura wie folgt: 

 

Obwohl AgroFaktura grundsätzlich für die QR-Rechnung bereit ist, sehen 
wir im Moment keinen Grund, die Umstellung auf die QR-Rechnung zu 
forcieren. Vor allem wenn noch ESR-Formulare oder vorgedruckte 
rote/orange Einzahlungsscheine vorhanden sind, sollten diese zuerst 
aufgebraucht werden. Die Umwelt sagt Danke! 

 

 



E-Banking / Kreditoren  
Die Maske fürs Erfassen von Zahlungen zeigt sich neu wie folgt: 

 

Es stehen Ihnen in erster Linie folgende zwei Erfassungsmodi zur 
Verfügung: 

1. Mit externem Belegleser oder Codierzeile manuell eintippen 
Hierbei handelt es sich um die bisherige, gewohnte 
Zahlungserfassung mittels einem externen Gerät. 

2. Mit Scanner App von AgroOffice (Neue Option) 
Die Scanner-App wird ab ca. Mitte Juli im Apple AppStore bzw. im 
Google Playstore zum Download bereitgestellt werden. Sobald 
verfügbar kann die App auf Ihrem Gerät installiert werden. 

Für beide Erfassungsmethoden können Sie NEU die Option „Scanning 
und Verarbeitung der Zahlungen in zwei separaten Arbeitsschritten“ 
anwählen. Damit haben Sie die Möglichkeit zuerst alle fälligen Rechnungen 
einzuscannen und diese in einem separaten Schritt fertig zu verarbeiten. 
Dies hat den Vorteil, dass Sie alle Rechnungen ohne Unterbruch 
nacheinander einscannen können. Sie brauchen den externen Beleg-
Scanner oder das Smartphone nicht mehr aus den Händen zu legen. 
Probieren Sie diese neue Erfassungsmethode doch einfach einmal aus, 
möglicherweise finden Sie diese Arbeitsweise noch effizienter als die 
Variante der Verarbeitung von Rechnung zu Rechnung. Es gibt hier kein 
„besser“ oder „schlechter“… 



Wenn Sie diese Option aktivieren, dann sind die gescannten bzw. erfassten 
Zahlungen in einer Liste ersichtlich und können so bequem abgearbeitet 
werden: 

 

Haben Sie keinen Belegleser und möchten die Zahlungen manuell 
erfassen? Kein Problem, die bisherige Variante für die manuelle 
Zahlungserfassung steht Ihnen selbstverständlich nach wie vor zur 
Verfügung. Auch diese Erfassungsvariante wurde um die QR-Rechnung 
erweitert. Die Zahlungsmaske für die neuen QR-Rechnungen präsentiert 
sich wie folgt: 



 

 

Hardware-Belegleser werden überflüssig – dies dank unserer neuen 
kostenlosen Scanner-App  
Sowohl für Android- wie auch für Apple-iOS-Geräte können wir Ihnen in 
Kürze unsere neue ScannerApp „AgroOffice Scan“ zur Verfügung stellen. 
Die App ermöglicht Ihnen das Scannen von bisherigen orangen 
Einzahlungsscheinen sowie auch von neuen QR-Rechnungen. Es ist somit 
kein externes Gerät mehr notwendig und es entstehen für Sie keine 
weiteren Kosten! 

Die App können Sie ab ca. Mitte Juli im Apple Appstore bzw. im Google 
Playstore herunterladen und auf Ihrem externen Gerät (Smartphone, Tablet 
etc.) installieren. Suchen Sie dazu nach der App mit der Bezeichnung 
„AgroOffice Scan“ und installieren Sie die App auf Ihrem Gerät. Sobald die 
App’s online verfügbar sind, werden wir an dieser Stelle natürlich noch den 
Direktlink zu den App’s publizieren. 

Sobald die App auf Ihrem Smartphone installiert ist, gehen Sie 
anschliessend ins Modul „E-Banking/Kreditoren“ und folgen dort den 
Anweisungen gemäss Erfassungsmodus „2: Mit Scanner App von 
AgroOffice“. 


